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anreise
Mit dem Europa Spezial kann man 
sehr günstig von München nach Bolo-
gna fahren, kostet rechtzeitig gebucht 
ca. 40 Euro. Möglichst nicht zu viel 
Gepäck mitnehmen, nur das Nötigste. 
Materialien sind dort nicht all zu teuer 
zu kaufen. Der Winter in Bologna ist 
sehr kalt, und die Wohnungen schlecht 
isoliert – viel Warmes einpacken, eine 
dicke Wolldecke. 

Semesterdaten
Vorlesungsbeginn ist Anfang Novem-
ber, jedoch findet die Einführung schon 
eine Woche zuvor statt. Es gibt Prä-
sentationen der einzelnen Kurse, mit 
deren Hilfe man seinen Stundenplan 
festlegt. Das erste Erasmus-Meeting 
findet auch in diesem Zeitraum statt. 
Es ist wichtig hinzugehen, dort kann 
man erste Bekanntschaften machen 
und Infos mit anderen Erasmus aus-
tauschen. Über Weihnachten sind zwei 
Wochen Ferien. Der Vorlesungszeit-
raum endet Mitte Februar, Prüfungszeit 
ist bis Ende Februar. Das Semester 
beginnt recht spät, und endet somit 
spät. Einem bleibt wenig Zeit, sich 
wieder in Deutschland einzuleben. Je-
doch kann man mit seinen Professoren 
sprechen, um Prüfungen vorzuziehen. 
Unbedingt jedoch sich rechtzeitig für 
die Prüfungen anmelden, und einen 
Zeitpuffer einplanen. Professoren kön-
nen plötzlich verhindert sein, und man 
hat keine Möglichkeit mehr die Prüfung 
zu machen. 
Ein guter Wegweiser ist das gut struk-
turierte fünfseitige Informationsblatt der 
Akademie. 

einschreiben
Erste Anlaufstelle ist immer das Eras-
musbüro. Sogar für Verzweifelte bei 
der Wohnungs- und Sprachkurssuche

haben sie dort immer einen Tipp parat. Zu Beginn lässt man 
seine Ankunft vermerken, und sich einen temporären Studen-
tenausweis ausstellen (Passbild nicht vergessen!). 
Nachdem man seine Kurse gewählt hat, werden im Büro auf 
der Liste die entsprechenden Creditpoints nachgetragen, und 
die Gesamtpunktezahl berechnet. Als Erasmus ist man frei 
jeden Kurs zu belegen, auch semester- und fächerübergrei-
fend! Hilfreich ist in den ersten Wochen immer ein geducktes 
Portfolio zum Herzeigen dabei zu haben, so nimmt einen der 
Professor mit gutem Gewissen in seiner Klasse auf. Man kann 
auch im Nachhinein noch seine Fächerwahl ändern, einfach 
eine neue Liste ausfüllen. Oft ist dies sogar notwendig, da 
häufig die Stundenpläne noch geändert werden, und sich 
Kurse plötzlich überlagern. Viel Geduld mitbringen! 
Am Ende vom Semester meldet man seine Abreise, und reicht 
seine Notenlisten ein. Im Nachhinein seinen Aufenthalt um ein 
Semester zu verlängern, ist dort kein Problem.

Wohnen
Folgende Internetseiten können für die Wohnungssuche hilf-
reich sein: kijiji.it, bacheca.it, postoletto.com, easystanza.it.
Falls man Ehrgeiz besitzt, kann man auch Informationen in 
der schmalen Straße hinter der Oper finden. Dort hängen



gut ausgestattet, jedoch nur mit Betreuung geöff-
net. Das bedeutet jedoch, man hat jederzeit die 
Möglichkeit um Hilfe zu bitten. Manche Werk-
stätten, wie Druckgrafik, haben sogar Samstag 
geöffnet. Die Unterrichtssprache an der Akademie 
ist grundsätzlich Italienisch. Es hängt stark vom 
Lehrer ab, ob er auf Englisch einem entgegenkom-
men möchte, bzw. und auch kann. 

Wichtige und praktische links

Webseite der Akademie Bologna:
http://www.ababo.it 
International Office:
erasmus@ababo.it
kostenloser Sprachkurs vorab für Erasmus:
http://ec.europa.eu/education/erasmus/doc902_
en.htm
Züge: http://www.trenitalia.com/
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Zum gemütlich etwas trinken, und um sogar Nachts in Kunst- 
und Designbüchern zu schmökern, der sollte die Bar Modo 
(Via Mascarella, 24/b und 26/a) aufsuchen. Viele Erasmus 
schwören auf die beiden Organisationen ESN und ESEG, die 
viele Angebote, unter anderem Sprachtandems, Partys und 
Ausflüge anbieten.

Universität und Designstudium
Die Akademie bietet eine Vielzahl verschiedener Fachrich-
tungen an. Kurse aus Malerei, Skulptur, Bühnenbild, Restau-
ration, Grafikdesign, Illustration und Comic, sowie Medien 
stehen zur Auswahl. Man hat viel Freiraum für die Ausführung 
eigener Projekte! Die Räumlichkeiten an der Akademie sind

unzählige Zettel aus, jedoch werden oft Erasmus 
aus der Wahl ausgeschlossen. Tipp: Bei ehemali-
gen Erasmus erkundigen, ob ihre alten Wohnun-
gen zu haben sind. Notfallplan ist Büro Bussola, in 
der Via Zamboni 62/B, eine studentische Woh-
nungsvermittlung. 
Wenn man innerhalb der Stadttore eine Wohnung 
sucht, muss man meist den Kompromiss einge-
hen, in einem Doppia zu wohnen. Die Innenstadt 
ist sehr überlaufen, dort kostet eine Camera 
Singola min. 450 Euro. Der Lebensstandard war 
niedriger als in Augsburg, denn die Wohnungen 
sind viel teuer und in schlechtem Zustand.

internationales
Bologna ist eine sehr alte Studentenstadt, mit 
einem großen Universitätsviertel in der Altstadt. Ich 
wohnte mit Studenten unterschiedlichster Nationen 
(Polen, USA, Russland, Spanien) zusammen.

Finanzielles
Das Auslandsbafög braucht um einiges länger zu 
beantragen, als das Interne. Deshalb unbedingt 
nicht den Termin aus den Augen verlieren! Für 
grundlegendes Arbeitsmaterial ist gesorgt, alles 
weitere muss man selbst finanzieren. Hundert 
Euro bekommt man von der Akademie, für einen 
belegten Sprachkurs, zurück. Es gibt aber auch 
eine Liste kostenloser Italienischkurse vom Centro 
Servizi Immigrai, Cisl. Das Tempo ist jedoch 
gemächlich! Viele zeitgenössische Ausstellungen 
gibt es zu sehen. Dieses Kulturangebot ist für 
Studenten oftmals umsonst. Leider bekommt man 
für die Verkehrsanbindung als Erasmus keinen 
Studentenrabatt, das Monatsticket kostet ca. 35 
Euro. Eine richtig gute Pizza bekommt man bei 
Pizza Casa, in der Via Belle Arti, Ecke Vicolo 
De´Facchini, für nur 2,50 Euro. 

Party
Alternative Veranstaltungen soll es bei XM 24 
geben, in der Nähe zu Piazza dell´Unita. Span-
nende Kneipen sind La Paresse, Ecke rechts Via 
dell´Indipendenza, oder Micky and Max Richtung 
Porta Castiglione, man kann Tischkicker und Bil-
lard spielen. Ein guter Club ist der Covoclub, Viale 
Zagabria, 1, dort gibt es regelmäßig Konzerte. 


